
VERBANDSLIGA für C-Junioren  

 

SG 03 Ludwigslust/Grabow   :   F.C. Hansa Rostock U14     0 : 11    ( 0 : 6 ) 

 

Heute war es nun endlich wieder so weit. Das erste Pflichtspiel der Saison führte uns 

nach Ludwigslust zur C-Jugend der SG 03. Gespielt werden sollte auf einem ziemlich 

engen Kunstrasenplatz. Egal, das Wetter spielte zunächst erst einmal mit und alle 

Jungs hatten wieder Lust auf Fußball. 

Und so ging es gleich nach dem Anpfiff fast nur in eine Richtung. Ging der erste Pass 

vor das Ludwigsluster Tor noch an Freund und Gegner vorbei, so war der Zweite 

schon knapper und der Dritte dann auch drin. Einen Schuss von Matheo fälschte der 

Abwehrspieler noch so ab, daß der Torwart keine Chance hatte und wir führten. 

Weiter ging es nach vorne. Mahdi setzte Fürsti auf rechts ein. Seinen Schuss konnte 

die Abwehr noch klären, aber direkt in die Füße von Max. Der fackelte nicht lange 

und schob den Ball in Richtung Tor. Da konnte sich der Torwart noch so recken, er 

war nicht lang genug und der Ball kullerte zum zweiten Treffer über die Linie.  

Dann machten die Gastgeber die Räume immer enger. Zwar erspielten wir uns immer 

wieder Möglichkeiten, aber der Ball wollte einfach nicht über die Linie. Nach einer 

langen viertel Stunde, nutzten Matheo und Mahdi eine Ecke. Kurz ausgeführt, 

spielten sie per Doppelpass den Ball hoch zu Step, der den Ball mit dem Kopf ins Tor 

beförderte.  

Nachdem es eben über außen gut geklappt hatte, ging Fürsti über rechts durch und 

brachte den Ball zentral auf Matheo. Der stand völlig frei und zog den Ball entgegen 

der Laufrichtung des Torwarts in die Maschen.  

Und wenn es über rechts ging, wollten wir es über links auch mal probieren. Mattis 

also mit der Flanke vor das Tor. Und dieses Mal war es Fürsti der zentral auf den Ball 

wartete, um ihn dann ins Tor zu schießen. 

Dann waren auch die Ludwigsluster mal über die Mittellinie und versuchten einen 

Konter zu laufen. Mit einem Ziehen am Trikot bremsten wir diesen aber so, daß der 

Schiri auf Gelb und Freistoß entschied.  

Der Freistoß brachte aber keine große Gefahr. Stattdessen schickte Leo Mattis mit 

einem tiefen Pass in den Strafraum. Dieser spielte den Torwart aus und mit dem 6:0 

den Halbzeitstand her. 

 



Zur Pause nutzte unser Trainer sein komplettes Wechselkontingent und tauschte vier 

Spieler.  

Mahdi spielte den Ball auf Melle, der ihn schön zu Tim G. weiterleitete und dieser ihn 

nur noch zum nächsten Treffer einschieben brauchte. 

Nun versuchten sich auch die Gastgeber mit offensiven Aktionen. Unsere Jungs 

mussten sich erst mal wiederfinden und auch unsere Defensive mit Poldi, Step und 

Theo hatten nun mal was zu tun. Bulli blieb aber nahezu beschäftigungslos.  

Dann übernahmen aber die jungen Hanseaten wieder das Heft des Handelns. 

Zunächst konnte Tim G. aus kurzer Entfernung sein Torkonto aufstocken. 

Dann eroberte sich Leo auf der linken Seite den Ball, spielte ihn diagonal auf Melle, 

der ihn an der Strafraumgrenze super annahm und cool im Tor versenkte. 

Nun war es leider vorbei mit dem schönen Fußballwetter, die Wolken öffneten die 

Schleusen und es begann zu schütten. Da es beim letzten Treffer aber so gut geklappt 

hatte, versuchte es Leo einfach noch einmal. Also, Ball auf links erobern und 

Diagonalpass auf Melle rechts am Strafraum und der – rinn das Ding. 

Irgendwie wollten die Jungs einfach nicht aufhören und spielten immer weiter nach 

vorne. Eine Ecke führte dann zum nächsten Treffer. Mahdi brachte den Ball hoch vor 

das Tor und Fischi war mit dem Kopf zur Stelle. 

Zwar fand das Spiel weiterhin fast ausschließlich in einer Hälfte statt und weitere 

Tore wären auch möglich gewesen. Am Ende stand ein sicherer 11:0 Auswärtssieg in 

den Büchern und zwei ziemlich nasse Teams auf dem Platz. 

Am kommenden Wochenende geht’s schon weiter. Wir sind wieder auswärts bei den 

gleichaltrigen Jungs von Mecklenburg Schwerin gefordert. 

 

 

Team heute:   Bulli (TW), Leo, Fürsti (1), Tim G. (2), Jaki, Max (1), Step (1), Mattis (1), 

Theo, Poldi, Mahdi, Moritz, Matheo (1), Melle (2), Finn F.(1) 


